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Mittelwelle vor 

Abschaltung? 
Der staatliche Rundfunk in 

Russland fährt jetzt harten 

Sparkurs. Die Mittelwellen-

sender, welche allgemein als 

Stromfresser bekannt sind, 

fallen jetzt dem gekürzten 

Budget zum Opfer. Der Ab-

schalttermin für den "Voice 

of Russia" Mittelwellen-

sender im schweizer Tessin, 

wurde auf Ende 2012 

festgelegt. Dieser Mittel-

wellensender konnte 

bisweilen auch in Luxemburg 

empfangen werden.  

Der Abschalttermin für den 

RTL 1440kHz Mittelwellen-

sender in Marnach, welcher 

von der BCE betrieben wird, 

ist voraussichtlich für 2014 

vorgesehen. Dort soll dann 

ein Datenzentrum entstehen. 

Der Mittelwellensender in 

Marnach ist eine der einst 

stärksten Sendeanlagen in 

Europa und es gab in der 

Vergangenheit immer wieder 

Beschwerden seitens der 

Bürgerinitiative wegen 

angeblichen Über-

schreitungen von 

Immissionsschutzwerten. 

jeden Verein oder Firma um 
nicht bei der QualitätQualitätQualitätQualität Verluste 
einzubüssen zu müssen. 

Auch Radio R.O.M. asbl ist sich 
den AnforderungenAnforderungenAnforderungenAnforderungen für die 
kommenden Jahren bewusst 
und versucht dem so gut wie 
möglich entgegen zu wirken. 

Hier kann der Sender von GlückGlückGlückGlück 
reden, dass seine treuen, lang-
jährigen und neuen Modera-
toren ihm zur Seite zur Seite zur Seite zur Seite stehen. 
Aber auch die Gemeinde 
Aernzdall, das Syndikat für 
Tourismus, zahlreiche Vereine 
und sicherlich auch die Werbe-
partner, ohne welche ein so 
innovatives Programm innovatives Programm innovatives Programm innovatives Programm nicht 
möglich wäre. 

Auch zukünftig werden neueneueneueneue 
Konzepte in die Sendungen 
einfliessen, neue Partner-
schaften mit Betrieben, Firmen 
und Vereinen gesucht und 
eingegangen. Vor allemallemallemallem aber 
versucht der Sender dem Bür-
ger noch näher zu kommen und 
damit auch am Dorf- und Re-
gionalgeschehen aktivaktivaktivaktiv teil-
zunehmen. 

Das ganze Radio R.O.M. Team 
wünscht allenallenallenallen Lesern, Zuhörern 
und seinen Förderern alles er-
denklich Gute für das Jahr 
2013201320132013 ! 

Packen wir es an, frei nach dem 
Motto: "yes we can""yes we can""yes we can""yes we can"! Auf die 
nächsten 20 Jahre Lokalfunk... 

Wie schnell doch wieder ein 
Jahr vorbeivorbeivorbeivorbei ist welches von et-
lichen Ergeignissen geprägt 
war. Da feierte Luxemburg eine 
PrinzenhochzeitPrinzenhochzeitPrinzenhochzeitPrinzenhochzeit, Radio ARA 
sein 20-jähriges Jubiläum und 
Radio R.O.M. wird sein 20-
jähriges Bestehen dieses Jahr 
feiern.  

Die Luxemburger Radioszene 
versucht auch zukünftig ihren 
Hörern ein interessantes und 
variabelesvariabelesvariabelesvariabeles Programm anzu-
bieten. 

Alles nicht so einfach, zumal die 
Unterstützung an Geldmitteln 
und Ressourcen immer geringer 
wird. Auf lange Sicht ein 
schwieriges Unterfangen für 



Musikszene NewsMusikszene NewsMusikszene NewsMusikszene News    

Bei "The voice of Germany" 

2012 war auch ein 

Luxemburger dabei. Die Blind 

Audition hat James Borges, 24-

Jähriger aus Rumelange hinter 

sich gelassen und wurde ins 

Team von "The Boss Hoss" 

aufgenommen. Die beiden haben 

als Erste für ihn gestimmt. Nur 

Nena war von James nicht ganz 

so begeistert. Sie empfand den 

Gesang des Luxemburgers als zu 

hektisch.  

Quelle: www.volksfreund.de 

"I'm in Love" heisst das 

eigene Liebeslied für 

Guillaume & Stéphanie, das aus 

der Feder des Luxemburger 

Textautoren und Komponisten 

Joël Heyard stammt. Dieser hat 

bereits mit Grössen wie Rick 

Pope ("Jamiroquai") oder Jamal 

Thomas ("Maceo Parker")

zusammengearbeitet. 

Interpretiert wird der Schmuse-

song vom Duo Deborah Lehnen

("Synthesis", "Birdbones") und 

Christophe Strotz. ("7Seasons", 

"Diesel on Tour", "Providers"). 

Der Song ist erhältlich im Handel 

oder kann über iTunes bezogen 

werden. Der Erlös des Verkaufs 

kommt dem Sonderkonto 

"Prinzenhochzeit - soziale 

Projekte in Luxemburg" der 

Fondation Grand-ducale zugute. 

Die Fanfare Medernach stellt sich vorDie Fanfare Medernach stellt sich vorDie Fanfare Medernach stellt sich vorDie Fanfare Medernach stellt sich vor    
 

Marc Unsen 

Audition mit dem Conserva-
toire de musique du Nord, um 
nur einige zu nennen. 

Die Fanfare Medernach Fanfare Medernach Fanfare Medernach Fanfare Medernach hat, 
wie andere gemeinnützige 
Vereine übrigens auch, in der 
heutigen Gesellschaft einen 
schwierigenschwierigenschwierigenschwierigen Stand. Das ge-
meinsame Musizieren welches 
nach wie vor einen hohen Stel-
lenwert einnimmt, wird immer 
wenigerwenigerwenigerweniger von der JugendJugendJugendJugend ge-
würdigt. Ausschlaggebend 
dafür ist gewiss ein übermässi-
ges Angebot an anderen 
Freizeitbeschäftigungen. Der 
zunehmende LeistungsdruckLeistungsdruckLeistungsdruckLeistungsdruck 
in der Schule ist sicherlich ein 
erheblicher Faktor der leider 
immer wieder dazu bewegt die 
musikalischemusikalischemusikalischemusikalische Ausbildung zu 
beenden oder erst gar nicht 
damit anzufangen. 

Nichtsdestotrotz, die Musiker 
der Fanfare Medernach lassen 
sich nicht entmutigenentmutigenentmutigenentmutigen. Mit 
Blick auf ihre nun mehr als 
80jährige80jährige80jährige80jährige Vereinsgeschichte, 
werden sie auch in Zukunft 
ihrem Hobby treutreutreutreu bleiben und 
uns zu unzähligen und un-
vergesslichen Momenten der 
Musik einladen. 

Bleibt noch zu erwähnen, dass 
die Fanfare auch 2013 am 25. 25. 25. 25. 
26. und 27. Januar26. und 27. Januar26. und 27. Januar26. und 27. Januar wieder ihr 
Bestes auf der TheaterbühneTheaterbühneTheaterbühneTheaterbühne 
geben wird. Es sei uns erlaubt 
hier bereits auf den Titel des 
Stückes hinzuweisen: "De "De "De "De 
Charel huet Mumps"Charel huet Mumps"Charel huet Mumps"Charel huet Mumps". 

Weitere interessante Informa-
tionen über den Verein finden 
Sie auf: —————————

www.fanfaremedernach.luwww.fanfaremedernach.luwww.fanfaremedernach.luwww.fanfaremedernach.lu 

Die "Fanfare Medernach 
a.s.b.l.", im Jahre 1930193019301930 ge-

g r ü n d e t , 
b e s t e h t 
heute aus 
59 Mit-
gliedern. 47 
a k t i v e n 
Mus ikern , 
e i n e m 

Fähnrich, einem Dirigenten, 4 
Schülern sowie einigen inak-
tiven Mitgliedern in Vorstand 
und Verein. Seit der Verein im 
Jahr 2007200720072007 neue StatutenStatutenStatutenStatuten er-
hielt, trägt er diesen Namen. 

Der 14 Mitglieder starke Vor-
stand um President Francis President Francis President Francis President Francis 
HoffmannHoffmannHoffmannHoffmann ist bemüht die Fan-
fare stets von ihrer besten 
Seite zu zeigen. Der Verein ist 
immer anwesendanwesendanwesendanwesend bei allen 
kirchlichen und weltlichen 
Feiern im Laufe des Jahres. 
Dazu kommen viele eigene 
VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen und Dienste 
w i e ,  " d e  K l e e s c hen " , 
"Krëschtmaart", "Concert spiri-
tuel", "Gala-concert", musi-
kalischer Nachmittag, TheaterTheaterTheaterTheater, 
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60er Jahren verschrieben hat:     
"Rock 'n' Roll Inferno""Rock 'n' Roll Inferno""Rock 'n' Roll Inferno""Rock 'n' Roll Inferno". 

Marc kam durch seinen 
jüngeren Bruder EmileEmileEmileEmile zum 
Radio. Zu Beginn fungierte er 
als Gast in der Sendung 
"Iirgaertchen", welche ausser 
von "Mulles" noch von Jang Jang Jang Jang 
BeffortBeffortBeffortBeffort moderiert wurde. Nach 
dem unerwarteten Tod von 
Jang übernahm Marc zusam-
men mit seinem Bruder die 
Sendung. Nach kreativenkreativenkreativenkreativen Dif-
ferenzen setzte sich Emil von 
der Sendung ab. Gerry Faber Gerry Faber Gerry Faber Gerry Faber 
wurde sein Nachfolger und 

Marc Unsen Marc Unsen Marc Unsen Marc Unsen 
ist seit mehr 
als 10 Jahren 
G a s t g e b e r 
der Sendung 
"Iirgaertchen" "Iirgaertchen" "Iirgaertchen" "Iirgaertchen" 
bei Radio 

R . O .M .  N eb en  d i e s e r 
Hauptsendung moderierte 
Marc jahrelang die Country-
sendung "Wired on Country""Wired on Country""Wired on Country""Wired on Country". 
Heute macht er ausser der 
Sendung "Iirgaertchen" an 
jedem ersten Dienstag im 
Monat eine Sendung, welche 
sich der klassischen Rock 'n' 
Roll-Musik aus den 50er und 

moderiert mit Marc fortan am 
Montagabend von 9 bis 11. 

Aber neben seiner Radiotätig-
keit kümmert sich der Modera-
tor auch um seine Kontakte im 
In- und Ausland, spielte Gitarre 
bei der Gruppe [Sermeq] [Sermeq] [Sermeq] [Sermeq] und 
ist ein allseits geschätzter 
Musiker in der luxemburger 
Ambientszene rund um den 
bekannten "Elektroguru" Gast Gast Gast Gast 
KlaresKlaresKlaresKlares. Und wenn nicht gerade 
Musikproben anstehen, wid-
met der amerikabegeisterte 
51-jährige sich seinem '65 '65 '65 '65 
Pontiac GTOPontiac GTOPontiac GTOPontiac GTO. 

Radio R.O.M. Mitglied Marc UnsenRadio R.O.M. Mitglied Marc UnsenRadio R.O.M. Mitglied Marc UnsenRadio R.O.M. Mitglied Marc Unsen    
 

Gerry Faber 



Radioszene LuxemburgRadioszene LuxemburgRadioszene LuxemburgRadioszene Luxemburg    

20 Jahre Radio ARA.  
Radio ARA und die 

Jugendsendung "Graffiti" 

feierten am 22. September in 

der Escher Kulturfabrik das 20te 

Jubiläum. Die Feier fand im 

grossen Saal und im "Ratelach" 

statt, wo Musikgruppen und DJs 

auftraten. Der offizielle Empfang 

wurde in der Galerie 

abgehalten. Im Kino "Caramba" 

gab es eine Sondervorstellung 

des Films "The boat that 

rocked". Ausserdem wurde ein 

Kunst- und Tanzworkshop mit 

der bekannten Luxemburger 

Künstlerin Marina Herber 

angeboten. Radio ARA ist, so 

wie auch Radio R.O.M., in den 

80er Jahren als Piratensender 

gestartet. 

Aracity jetzt rund um 

die Uhr zu empfangen. 
Das englischsprachige 

Programm Aracity, welches 

Werktags von 6-14 Uhr auf der 

Frequenz von Radio ARA 

ausgestrahlt wird, erweitert 

sein Angebot auf 24 Stunden. 

Ab 14 Uhr wird das Programm 

online über 

www.aracityradio.com 
angeboten. 

Eine lange Weinbautradition Weinbautradition Weinbautradition Weinbautradition 
bis zurück in das 18. Jahr-
hundert verbindet die Familie Familie Familie Familie 
VesqueVesqueVesqueVesque, Eigentümer des 
Weinguts Cep d'OrCep d'OrCep d'OrCep d'Or, mit dem 
Luxemburger Weinbau. Die 
Vorfahren der  Fami l ie 
stammen aus dem nahen 
Lothringen und wurden 1762176217621762 
in Stadtbredimus ansässig. 
Heute befinden sich die von 
den Nachkommen bebauten 
Weinberge in den bestbestbestbest----
bekannten Lagenbekannten Lagenbekannten Lagenbekannten Lagen ober- und 
unterhalb der Ortschaft 
Stadtbredimus. 

Im Jahre 1995199519951995 fiel die Ent-
scheidung eine moderne Kel-
lerei direkt an der Weinstrasse 
am Ort genannt HëttermillenHëttermillenHëttermillenHëttermillen 
zu bauen. Die Kellerei fällt vor 
allem durch ihren ausgefalle-ausgefalle-ausgefalle-ausgefalle-
nen Baustilnen Baustilnen Baustilnen Baustil auf und verfügt 

über eine ausgeklügelte Infra-
struktur sowie modernste 
technische Anlagen. Dies sind 
die besten Voraussetzungen 
für einen optimalen optimalen optimalen optimalen Weiss- 
und Rotweinausbau. JeanJeanJeanJean----
Marie VesqueMarie VesqueMarie VesqueMarie Vesque, Oenologe und 
Geschäftsführer des Weigutes, 
leitet seit 2001 das erfolgerfolgerfolgerfolg----
reichereichereichereiche Familienunternehmen. 

Die bei Cep d’Or Cep d’Or Cep d’Or Cep d’Or ausgebauten 
Rebsortenweine sind aus-
schliesslich sortenreinesortenreinesortenreinesortenreine Er-
zeugnisse. Der AusbauAusbauAusbauAusbau der 
Weine findet immer separat, 
entsprechend der Herkunft 
der Trauben statt. In den ver-
gangenen Jahren hat Cep d'Or Cep d'Or Cep d'Or Cep d'Or 
eine Vielzahl von Eintrag-
ungen in internationalen internationalen internationalen internationalen 
WeinführernWeinführernWeinführernWeinführern, sowie Auszeich-
nungen und MedaillenMedaillenMedaillenMedaillen im In– 
und Ausland erhalten. Sie sind 

der beste Beweis für die AnerAnerAnerAner----
kennungkennungkennungkennung und den Respekt  
ausländischer Weinexperten. 

Die Weinbar "le tire"le tire"le tire"le tire----bouchon" bouchon" bouchon" bouchon" 
lädt ein um angenehme Mo-
mente mit Freunden bei 
einem Glas Wein zu verbrin-
gen. Von der PanoramaPanoramaPanoramaPanorama----
terrasseterrasseterrasseterrasse aus geniesst man 
einen tollen Ausblick auf 
Mosel und die umliegenden 
Weinberge.  

In der modernen VinothekVinothekVinothekVinothek 
können die Cep d'Or Weine Cep d'Or Weine Cep d'Or Weine Cep d'Or Weine an 
Ort und Stelle verkostet wer-
den. Ausserdem ist die Vino-
thek eine Fundgrube für Zube-
hör und GeschenkideenGeschenkideenGeschenkideenGeschenkideen rund 
um den Wein. 

Weitere Informationen finden 

Sie auf: www.cepdor.luwww.cepdor.luwww.cepdor.luwww.cepdor.lu 

Das Weingut Cep d'Or HëttermillenDas Weingut Cep d'Or HëttermillenDas Weingut Cep d'Or HëttermillenDas Weingut Cep d'Or Hëttermillen    
 

Serge Simon 

Lëtzebuerger Weekend 2012Lëtzebuerger Weekend 2012Lëtzebuerger Weekend 2012Lëtzebuerger Weekend 2012    
 

Tom Streicher 

Seite   3  Den RadioMAG Ausgabe 6  

S o n n e n -
schein und 
sommerliche 
T e m p e r aT e m p e r aT e m p e r aT e m p e r a ----
t u r e nt u r e nt u r e nt u r e n 
lockten 2012 
w i e d e r 

zahlreiche Menschen nach 
Medernach um an der MesseMesseMesseMesse 
für ProdukteProdukteProdukteProdukte aus der RegionRegionRegionRegion 
teilzunehmen. 

Radio R.O.M. Radio R.O.M. Radio R.O.M. Radio R.O.M. sorgte für das 
leibliche Wohl am Grillstand 
u n d  b e s c h a l l t e  d e n 
Aussenbereich mit der 
hauseigenen hauseigenen hauseigenen hauseigenen Musik. 

Tatkräftig halfen die Vereins-
mitglieder während 2 Tagen 
und trugen die neuenneuenneuenneuen Polo-
Shirts mit dem Radio R.O.M. 
Logo welche von Retouche Retouche Retouche Retouche 
BeccaBeccaBeccaBecca gesponsort wurden. 

Die Ausstellung die immer am 
ersten Wochenende im 
September stattfindet wurde 

auch diesmal dem Motto "Mir "Mir "Mir "Mir 
hunn am Ländche gutt hunn am Ländche gutt hunn am Ländche gutt hunn am Ländche gutt 
Saachen, kommt kukken a Saachen, kommt kukken a Saachen, kommt kukken a Saachen, kommt kukken a 
schmaachen"  schmaachen"  schmaachen"  schmaachen"  gerecht. 

Die einzigartige Messe der 
"Lëtzebuerger Produkter" 
erfreut sich zunehmends    
steigendersteigendersteigendersteigender Besucherzahlen 

und bleibt 
nach wie vor 
ein   tradi-
t i o n e l l e s  
Pub l i kumsPub l i kumsPub l i kumsPub l i kums ----
magnet magnet magnet magnet in 
der Region. 



IMPRESSUM 

Warum Musik glücklich macht? 

Musikhören wirkt sich positiv auf Gesundheit und Wohlbefinden aus. 

Dabei wird das Glückshormon Dopamin aktiviert. Das Gehirn reagiert 

damit beim Hören ansprechender Tonfolgen auf die gleiche Weise wie 

auf Psychopharmaka oder den Genuss besonders köstlicher Speisen 

und schüttet den selig machenden Botenstoff aus. Aber Musik ist nicht 

gleich Musik: Ein harmonisches Stück von Bach etwa hat eine völlig 

andere Wirkung auf das menschliche Gehirn als eine zufällige 

Tonfolge. Und das unabhängig davon, ob man Bach mag oder ob man 

ihn überhaupt kennt. Das Gefühl für Harmonie ist offensichtlich 

angeboren. Moderne Musik, die Harmonien meidet, hat diesen Effekt 

nicht. Wer dagegen harmonische Lieder singt, schüttet Glückshormone 

aus. Experten sprechen vom Chill-Faktor - dem wohligen Schauer. 

(Quelle: Zeitung, Kölner Stadtanzeiger, 7 Nov 2012) 

mitglieder wird sich diesmal 
unser langjähriges Mitglied 
Gerry Faber Gerry Faber Gerry Faber Gerry Faber vorstellen. 

Meldungen aus der Radio-
szene werden nicht zu kurz 
kommen, ebenso wenig neue 
Geschichten über unser 
Radiomaskottchen "Pucky""Pucky""Pucky""Pucky". 

Bis dahin... Enjoy the music!Enjoy the music!Enjoy the music!Enjoy the music! 

Lesen Sie in der Sommer-
ausgabe des RadioMAGRadioMAGRadioMAGRadioMAG 
interessantes über den "F.C. "F.C. "F.C. "F.C. 
Blo Wäiss Miedernach"Blo Wäiss Miedernach"Blo Wäiss Miedernach"Blo Wäiss Miedernach". 

Bei den Werbepartnern 
werden wir ausführlich die 
Aktivitäten der Firma Toiture Toiture Toiture Toiture 
CFC CFC CFC CFC beleuchten. 

In der Rubrik der Vereins-

In der nächsten Ausgabe...In der nächsten Ausgabe...In der nächsten Ausgabe...In der nächsten Ausgabe...    
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 Zum Schluss noch kurz bemerkt:Zum Schluss noch kurz bemerkt:Zum Schluss noch kurz bemerkt:Zum Schluss noch kurz bemerkt:    

Studiogeschehen gewähren. 

Ebenfalls wird der Webstream 
auf StereobetriebStereobetriebStereobetriebStereobetrieb umgestellt. 

Im zweiten Quartal des Jahres 
wird dann bei (hoffentlich) 
besserem Wetter das neu 
angeschaffte Studio-Sender 
Übertragungssystem  sowie 

das ReservesystemReservesystemReservesystemReservesystem in Betrieb 
genommen. 

Es wird dann auch die neue 
Ausfallerkennung aktiviert, 
welche die Studiozuführung 
und  den  UKWUKWUKWUKW---- Sende r Sende r Sende r Sende r 
überwacht. Bei Problemen 
wird dann automatisch eine 
SMSSMSSMSSMS und eine Email Email Email Email verschickt. 

Die Technik und ihre TückenDie Technik und ihre TückenDie Technik und ihre TückenDie Technik und ihre Tücken    
 

Serge Simon 

Sie finden uns auch im Sie finden uns auch im Sie finden uns auch im Sie finden uns auch im 
Web!Web!Web!Web!    

    
    

http://www.rom.luhttp://www.rom.luhttp://www.rom.luhttp://www.rom.lu    

Jaja, die Technik und ihre 
Tücken... Im letzen Semester 
2012 lief nicht alles so, wie 
man es geplantgeplantgeplantgeplant hatte. Nicht 
a l le  P ro jekte  konnten 
termingerecht umgesetzt 
werden. Nichtsdestotrotz 
wurden aber alle UmbautenUmbautenUmbautenUmbauten 
bereits im letzten Jahr 
ausgearbeitet und warten 
m om e n t a n  a u f  i h r e 
UmsetzungUmsetzungUmsetzungUmsetzung. 

M i t t e  A u g u s t 
b e s c h e r t e  e i n 
GewitterGewitterGewitterGewitter uns einen 
ü b e r r a s c h enden 

TotalausfallTotalausfallTotalausfallTotalausfall des Sendestudios. 
Eigentlich sind USV-Anlagen 
dazu gedacht kurzfristige 
Stromausfälle zu überbrücken. 
Eine Studio-USV aber spielte 
uns einen üblen Streich üblen Streich üblen Streich üblen Streich indem 
diese anstatt das Studio von 
den Pufferbatterien aus zu 
spe i s en ,  s i ch  e i n fa ch 
abschaltete und dann auch 
nicht wieder einschalten liess. 
Glücklicherweise war das 
Studio zu der Zeit besetzt und 
das Problem konnte dann 
auch schnell behobenbehobenbehobenbehoben werden. 

Für das erste Quartal 2013 wird 
nun endlich der MultibandMultibandMultibandMultiband----
kompressorkompressorkompressorkompressor im Studio zum 
Einsatz kommen.  

Die neue und hochauflösen-
dere StudiowebcamStudiowebcamStudiowebcamStudiowebcam soll dem 
Besucher unserer Webseite 
auch bessere Einblicke in das 


